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87/25 - Kreis Coesfeld

Allgemeinverfügung zur Aufhebung der Schonzeit von 
Schmalrehen und Rehböcken im Kreis Coesfeld für den 
Monat April 2025

Die Untere Jagdbehörde des Kreises Coesfeld erlässt fol-
gende 

Allgemeinverfügung

1.

Gemäß § 22 Abs. 1 Bundesjagdgesetz in Verbindung mit 
§ 24 Abs. 2 Landesjagdgesetz Nordrhein-Westfalen wird die 
in § 1 Abs. 1 Nr. 3 der Bundesjagdzeitenverordnung sowie 
in § 1 Abs. 1 Nr. 3 Landesjagdzeitenverordnung Nordrhein-
Westfalen, jeweils in der aktuellen Fassung, festgelegte 
Schonzeit für Schmalrehe und Rehböcke zur Vermeidung 
übermäßiger Wildschäden und zur Unterstützung der Wie-
derbewaldung nach den Kalamitätsschäden in den Wäldern 
von Nordrhein-Westfalen im Gebiet des Kreises Coesfeld für 
die Zeit vom 01.04.2025 bis 30.04.2025 aufgehoben. 

2.

Die sofortige Vollziehung der unter Nummer 1 getroffenen 
Anordnungen wird gem. § 80 Abs. 2 Nr. 4 Verwaltungsge-
richtsordnung (VwGO) angeordnet. 

3.

Den einzelnen Jagdausübungsberechtigten wird auferlegt, 
die Anzahl der in der Zeit vom 01.04.2025 bis 30.04.2025 
erlegten Schmalrehe und Rehböcke spätestens bis zum 
15.05.2025 der Unteren Jagdbehörde des Kreises Coesfeld 
zu melden. Die Meldung der jährlichen Strecke für das je-
weilige Jagdjahr zum 15. April eines Jahres bleibt hiervon 
unberührt. Die im Rahmen der Aufhebung der Schonzeit er-
legten Stücke an Rehwild sind zudem in die jährliche Stre-
cke mit aufzunehmen. 

4.

Diese Verfügung kann jederzeit mit Wirkung für die Zukunft 
widerrufen werden, wenn die Voraussetzungen für die Auf-
hebung der Schonzeit entfallen. 
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5.

Diese Verfügung wird hiermit gemäß § 41 Absatz 3 des Ver-
waltungsverfahrensgesetzes für das Land Nordrhein-West-
falen vom 12. November 1999 (GV. NRW: 1999 S. 602) in 
der aktuellen Fassung öffentlich bekannt gemacht. Sie wird 
am Tag nach der Bekanntmachung im Amtsblatt des Kreises 
Coesfeld wirksam. 

6.

Diese Verfügung kann bei der Unteren Jagdbehörde des 
Kreises Coesfeld, Schützenwall 18, 48653 Coesfeld, wäh-
rend der allgemeinen Geschäftszeiten im Kreishaus einge-
sehen werden.

Gründe	zu	1	und	2:	

Die Kalamitätsschäden der Jahre 2018 und 2019 werden 
nach bisherigen Schätzungen Wiederbewaldungsmaß-
nahmen auf einer Fläche von mehr als 40.000 Hektar er-
forderlich machen. Aus der Erfahrung auch vergange-
ner Kalamitäten (Kyrill u. a.) ist die tatsächlich anfallende 
Schadholzmenge in der Regel jedoch erheblich größer als 
die Schätzungen. Des Weiteren zeigt sich zurzeit, dass in 
Buchenkalamitätsbeständen die Dürreschäden umfang-
reicher sind als auf den ersten Blick angenommen. Hinzu 
kommt der ohnehin sehr geringe Waldanteil im gesamten 
Münsterland. Insbesondere durch die oftmals schlechte Ar-
rondierung ist der Verbissdruck im Wald weitaus höher als in 
waldreichen Gebieten. 
Damit die anstehenden Wiederbewaldungsmaßnahmen ge-
lingen, ist es erforderlich, dass im Gebiet des Kreises Coes-
feld die Schonzeit für Schmalrehe und Rehböcke für die Zeit 
vom 01. April bis zum 30. April aufgehoben wird. 
Die Anordnung der sofortigen Vollziehung ist notwendig, 
damit eine Klage gegen die Schonzeitaufhebung keine auf-
schiebende Wirkung der Vollziehung der Anordnung bewirkt. 
Da insbesondere auch im Kreis Coesfeld kleine Aufforstungs-
flächen / potenzielle Naturverjüngungsflächen unter erheb-
lichem Verbissdruck leiden, ist das öffentliche bzw. das In-
teresse der unmittelbar betroffenen Waldbesitzer hier höher 
anzusehen, als die Interessen von Drittbetroffenen, da die 
Rechtsprüfung im Klageverfahren und die damit verbundene 
Schonung des betroffenen Rehwildes zu einer weiteren Ver-
schlechterung des Waldzustandes führt. 
Um die Wiederbewaldungsmaßnahmen und den damit ver-
bundenen Umbau zu klimastabilen Wäldern nicht zu gefähr-
den, ist es erforderlich, die Schalenwildbestände auf Dauer 
anzupassen. Von daher wird diese Allgemeinverfügung be-
fristet erlassen. 
Diese Verfügung ergeht im Einvernehmen mit dem Regio-
nalforstamt Münsterland. Auch wurde sie mit dem Kreisjagd-
berater, Herrn Guido Erben, abgestimmt. 

Ihre Rechte 

Gegen diese Allgemeinverfügung können Sie innerhalb 
eines Monats nach Bekanntmachung beim Verwaltungsge-
richt Münster Klage einreichen. 

Falls die Frist durch das Verschulden eines von Ihnen Be-
vollmächtigten versäumt werden sollte, würde dessen Ver-
schulden Ihnen zugerechnet.

Hinweis zu Ihren Rechten:

Das der Klage bisher vorgeschaltete Widerspruchsverfah-
ren wurde in vielen Bereichen abgeschafft. Zur Vermeidung 
unnötiger Kosten empfehle ich Ihnen, sich vor Erhebung 
einer Klage zunächst mit mir in Verbindung zu setzen. In 

vielen Fällen können so etwaige Unstimmigkeiten bereits 
im Vorfeld einer Klage behoben werden. Die Klagefrist von 
einem Monat wird durch einen solchen außergerichtlichen 
Einigungsversuch jedoch nicht verlängert.

Die Anordnung der sofortigen Vollziehung bewirkt, dass 
Sie meiner Entscheidung auch dann Folge leisten müssen, 
wenn Sie Klage erheben. Sie können aber bei o. g. Gericht 
einen Antrag auf Wiederherstellung der aufschiebenden 
Wirkung Ihrer Klage stellen. 

Coesfeld, 20.03.2025

Kreis Coesfeld
Der Landrat 
im Auftrag 
gez. Ulrich Helmich
Dezernent

88/25 - Kreis Coesfeld

Hinweis	 auf	 die	 Veröffentlichung	 der	 Satzungsänderung	
des	niederländisch-deutschen	Zweckverbandes	EUREGIO	
durch die Bezirksregierung Münster

Die im Rahmen der Verbandsversammlung am 24.01.2025 
erfolgte Satzungsänderung des niederländisch-deutschen 
Zweckverbandes EUREGIO ist durch die Bezirksregierung 
Münster im Amtsblatt für den Regierungsbezirk Nr. 8 vom 
21.02.2025 auf den Seiten 65-66 veröffentlicht worden.

Dieser Hinweis erfolgt unter Bezugnahme auf die §§ 20 Abs. 
4 Satz 1, 11 Abs. 1 Satz 2 GkG NRW (Gesetz über die kom-
munale Gemeinschaftsarbeit Nordrhein-Westfalen).

Coesfeld, 21. März 2025

Kreis Coesfeld
Der Landrat
gez. Dr. Schulze Pellengahr

89/25 - Kreis Coesfeld

Benachrichtigung des Kreises Coesfeld über die Anord-
nung	einer	öffentlichen	Zustellung	gem.	§	10	LZG	NRW	
an	Frau	Juliana	Thiemann

Ein Dokument des Kreises Coesfeld vom 28.02.2025, Akten-
zeichen 36 VA COE-JT133, ist zuzustellen an Frau Juliana 
Thiemann, zuletzt wohnhaft in Bernhardstr. 12A, 48727 Biller-
beck.
Das Dokument konnte bisher nicht zugestellt werden, weil 
der Aufenthalt des Empfängers unbekannt ist. 

Mit Anordnung vom 14.03.2025 wurde die öffentliche Zu-
stellung durch eine Bekanntmachung angeordnet. Das Do-
kument kann eingesehen und vom Empfänger in Empfang 
genommen werden auf meiner Dienststelle in

48249 Dülmen 
Kreuzweg 27 
Abteilung 36-Straßenverkehrsamt 
Frau Jedammer 
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Rechtsgrundlage für diese öffentliche Zustellung ist § 10 des 
Verwaltungszustellungsgesetzes für das Land Nordrhein-
Westfalen (Landeszustellungsgesetz - LZG NRW) vom 
07.03.2006 (GV NW S.94) in der zurzeit geltenden Fassung. 
Durch diese öffentliche Zustellung können Fristen in Gang 
gesetzt werden, nach deren Ablauf Rechtsverluste drohen. 
Sofern das Dokument eine Ladung zu einem Termin enthält, 
kann dessen Versäumung Rechtsnachteile zur Folge haben.

Dülmen, den 14.03.2025 

Kreis Coesfeld 
Der Landrat 
Abteilung 36-Straßenverkehrsamt 
Im Auftrag 
gez. Jedammer 

90/25 - Kreis Coesfeld

Benachrichtigung des Kreises Coesfeld über die Anord-
nung	einer	öffentlichen	Zustellung	gem.	§	10	LZG	NRW	
an	Frau	Bianca	Brachert

Ein Dokument des Kreises Coesfeld vom 28.02.2025, Akten-
zeichen 36 VA COE-QA280, ist zuzustellen an Frau Bianca 
Brachert, zuletzt wohnhaft in Bultenstr.23, 59387 Ascheberg.
Das Dokument konnte bisher nicht zugestellt werden, weil 
der Aufenthalt des Empfängers unbekannt ist. 

Mit Anordnung vom 17.03.2025 wurde die öffentliche Zu-
stellung durch eine Bekanntmachung angeordnet. Das Do-
kument kann eingesehen und vom Empfänger in Empfang 
genommen werden auf meiner Dienststelle in

48249 Dülmen 
Kreuzweg 27 
Abteilung 36-Straßenverkehrsamt 
Frau Jedammer 

Rechtsgrundlage für diese öffentliche Zustellung ist § 10 des 
Verwaltungszustellungsgesetzes für das Land Nordrhein-
Westfalen (Landeszustellungsgesetz - LZG NRW) vom 
07.03.2006 (GV NW S.94) in der zurzeit geltenden Fassung. 
Durch diese öffentliche Zustellung können Fristen in Gang 
gesetzt werden, nach deren Ablauf Rechtsverluste drohen. 
Sofern das Dokument eine Ladung zu einem Termin enthält, 
kann dessen Versäumung Rechtsnachteile zur Folge haben.

Dülmen, den 17.03.2025 

Kreis Coesfeld 
Der Landrat 
Abteilung 36-Straßenverkehrsamt 
Im Auftrag 
gez. Jedammer 

91/25 - Kreis Coesfeld

Benachrichtigung des Kreises Coesfeld über die Anord-
nung	einer	öffentlichen	Zustellung	gem.	§	10	LZG	NRW	
an	Herrn	George	Costache

Ein Dokument des Kreises Coesfeld vom 06.03.2025, Ak-
tenzeichen 36 VA COE-GC95, ist zuzustellen an Herrn 
George Costache, zuletzt wohnhaft in Werner Str. 11, 59394 
Nordkirchen.

Das Dokument konnte bisher nicht zugestellt werden, weil 
der Aufenthalt des Empfängers unbekannt ist. 

Mit Anordnung vom 18.03.2025 wurde die öffentliche Zu-
stellung durch eine Bekanntmachung angeordnet. Das Do-
kument kann eingesehen und vom Empfänger in Empfang 
genommen werden auf meiner Dienststelle in

48249 Dülmen 
Kreuzweg 27 
Abteilung 36-Straßenverkehrsamt 
Frau Jedammer 

Rechtsgrundlage für diese öffentliche Zustellung ist § 10 des 
Verwaltungszustellungsgesetzes für das Land Nordrhein-
Westfalen (Landeszustellungsgesetz - LZG NRW) vom 
07.03.2006 (GV NW S.94) in der zurzeit geltenden Fassung. 
Durch diese öffentliche Zustellung können Fristen in Gang 
gesetzt werden, nach deren Ablauf Rechtsverluste drohen. 
Sofern das Dokument eine Ladung zu einem Termin enthält, 
kann dessen Versäumung Rechtsnachteile zur Folge haben.

Dülmen, den 18.03.2025 

Kreis Coesfeld 
Der Landrat 
Abteilung 36-Straßenverkehrsamt 
Im Auftrag 
gez. Jedammer 

92/25 - Kreis Coesfeld

Benachrichtigung des Kreises Coesfeld über die Anord-
nung	einer	öffentlichen	Zustellung	gem.	§	10	LZG	NRW	
an	Herrn	Ulrich	Wilhelm	Sippel

Ein Dokument des Kreises Coesfeld vom 12.03.2025, Ak-
tenzeichen 36 VA LH-US65, ist zuzustellen an Herrn Ulrich 
Wilhelm Sippel, zuletzt wohnhaft in Heideweg 2, 59399 Olfen.
Das Dokument konnte bisher nicht zugestellt werden, weil 
der Aufenthalt des Empfängers unbekannt ist. 

Mit Anordnung vom 21.03.2025 wurde die öffentliche Zu-
stellung durch eine Bekanntmachung angeordnet. Das Do-
kument kann eingesehen und vom Empfänger in Empfang 
genommen werden auf meiner Dienststelle in

48249 Dülmen 
Kreuzweg 27 
Abteilung 36-Straßenverkehrsamt 
Frau Jedammer 

Rechtsgrundlage für diese öffentliche Zustellung ist § 10 des 
Verwaltungszustellungsgesetzes für das Land Nordrhein-
Westfalen (Landeszustellungsgesetz - LZG NRW) vom 
07.03.2006 (GV NW S.94) in der zurzeit geltenden Fassung. 
Durch diese öffentliche Zustellung können Fristen in Gang 
gesetzt werden, nach deren Ablauf Rechtsverluste drohen. 
Sofern das Dokument eine Ladung zu einem Termin enthält, 
kann dessen Versäumung Rechtsnachteile zur Folge haben.

Dülmen, den 21.03.2025 

Kreis Coesfeld 
Der Landrat 
Abteilung 36-Straßenverkehrsamt 
Im Auftrag 
gez. Jedammer 
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93/25 - Sparkasse Westmünsterland

Aufgebot	und	Kraftloserklärung	von	Sparurkunden	der	
Sparkasse	Westmünsterland

Aufgebot

Der Gläubiger der bei der Sparkasse Westmünsterland mit 
der Nr. 337922942 geführten Spareinlage beantragt das 
Aufgebot der hierüber ausgestellten Sparurkunde. 

Die SPARKASSE WESTMÜNSTERLAND fordert den Inha-
ber der Urkunde auf, spätestens bis zum 06.06.2025 seine 
Rechte unter Vorlage der obigen Sparurkunde anzumelden.

Sollten bis zu diesem Termin keine Ansprüche geltend ge-
macht werden, wird die Urkunde für kraftlos erklärt.

Ahaus / Dülmen, den 06.03.2025 

SPARKASSE WESTMÜNSTERLAND
gez. Der Vorstand

Kraftloserklärung

Die SPARKASSE WESTMÜNSTERLAND erklärt die Spar-
urkunde mit der Nummer 370054496 hiermit für kraftlos.

Ahaus / Dülmen, den 06.03.2025

SPARKASSE WESTMÜNSTERLAND
gez. Der Vorstand


